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(54) Verfahren zum Vermessen eines Bohrlochs

(57) Verfahren zum Vermessen eines Bohrloches
im Boden, das an der Bodenoberfläche einen Eintritts-
punkt und an seinem unteren Ende einen Fußpunkt hat,
und das mit einem Bohrgestäge erzeugt ist, das ober-
halb des Eintrittspunkts einen Einspannpunkt hat, und
an seinem vorderen Ende eine Bohrkrone trägt, mittels
eines mit dem Bohrgestänge bis zum Fußpunkt in das
Bohrloch eingeführten Inklinometers, bei welchem der
Neigungswinkel a des eingeführten Bohrgestänges am
Fußpunkt mittels des Inklinometers und die Länge 1 des
freikragenden Bohrgestänges ab Einspannpunkt am
Bohrgestänge gemessen werden und der horizontale
Versatz w des Fußpunktes gegenüber dem Einspann-
punkt gemäß der freien Biegelinie des als bei punktför-
miger Auflast am freien Ende eingespannt angenomme-
nen Bohrgestänges mit w = 2/3 · 1 · tgα errechnet wird.
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